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E. Müller

 Heizöl - Diesel - Schmierstoffe

Mineralölhandel

Ellerbachstr. 8
55546 Neu-Bamberg
Tel.: (06703) 1708,   Fax.: (06703) 4547

HEIZÖL - WÄRME FÜR'S LEBEN!

Sichern Sie sich Ihren Heizölvorrat !

Ein Anruf lohnt sich
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Aus der Redaktion 

Liebe Leserinnen und Leser, 

nach der äußerst positiven Resonanz für unser ers-
tes TuS Blädche, freuen wir uns Ihnen nun die zwei-
te Ausgabe zu präsentieren.  

Anfang März fand die diesjährige Generalversamm-
lung des TuS statt. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung fanden Ehrungen und Neuwahlen statt. 

Nach vier Jahren engagierter Vorstandsarbeit ha-
ben aus persönlichen Gründen Constanze Baum 
und Ralf Simon ihr Amt niedergelegt. Die Vorsitzen-
de des TuS Neu-Bamberg Felicitas Blümlein hat 
Ihnen auf ihre ganz persönliche Art, für die geleiste-
te Arbeit gedankt. Das Amt der beiden haben Ursula 
Baumgärtner und Gerald Schmitt übernommen. Den 
beiden wünscht die Redaktion eine glückliche Hand. 
Jeder der behaupten würde, ihre Arbeit im Vorstand 
des TuS wäre langweilig, würde lügen. 

Lesen Sie den detaillierten Bericht über unsere Ge-
neralversammlung in diesem Blädche. 

 

Insbesondere möchte sich die Redaktion für die 
Beiträge von Erika Kullmann (Tus-General-
versammlung) und Edmund Hilsdorf (Tischtennis) in 
diesem Blädchen bedanken. 

 

Für die Redaktion 

Ralf Simon 

 

 

 

 

Badminton 

Die Jugend der Badmintonabteilung hat  bei den 
diesjährigen Verbandsmeisterschaften der Einzel- 
und Doppelspieler äußerst erfolgreich abgeschlos-
sen. So konnten für bei der Gruppe der U11 – Kna-
ben die Plätze 2, 3, 4, 5 und 6, bei den U11 – Mäd-
chen der dritte und der sechste Platz, bei den U13 – 
Knaben die Plätze 1, 2, 5 und 7 und bei der Gruppe 
der U13 – Mädchen die Plätze 1 und 2 belegt wer-
den. Bei der Gruppe der U15 – Knaben wurden die 
Plätze 2, 5 und 7 erreicht. Somit haben sich für die 
diesjährigen Bezirksmeisterschaften die folgenden 
Kinder platziert: 

U11 – Jungen:  

Lukas Kühnle, Jan Huyhsen 

U11 – Mädchen 

Viola Simon 

U13 - Jungen 

Sven Huyhsen, Sascha Götz 

U13 - Mädchen 

Eva Förster, Eva Kratzmeier 

U15 – Jungen 

Mathias Edinger 

Doppel 

Huyhsen / Götz, Edinger / Vogel und  
Burkhard / Förster 

Termine 

2. – 4. Juni Zeltlager auf der Moschellanzburg 

25. Juni Spiel- u. Sportfest der Verbandsge-
meinde in Frei-Laubersheim 

im Juli Fußballturnier der Verbandsgemein-
de in Biebelsheim 

20. August Autofreies Appelbachtal 

 

 

Zur Rheinhessischen Schweiz

Inh.: Loni Sommer
Telefon: 06703 - 2782

Neu-Bamberg

Im Ausschank: Eichbaum Biere vom Faß

Dienstags hun mer zu

PSL 



Bericht 

TuS–Generalversammlung am 10.03.2000 

 

Bei der diesjährigen – sehr zügig verlaufenden – 
Generalversammlung des TuS Neu-Bamberg am 
10.03.00 waren 26 Mitglieder anwesend. Anderslau-
tenden Presseberichten zuwider besteht sehr wohl 
ein starkes Interesse am TuS, was sich an den 
ständig steigenden Mitgliederzahlen widerspiegelt. 

Auch von der Kassiererin wurde ein reges Vereins-
leben in Form von einem positivem Kontostandes  
bestätigt. Nach den allgemeinen Regularien und 
Wahlen, zur Schriftführerin wurde Ursula Baumgärt-
ner gewählt; die Kassiererin und Ihre Vertretung 
wurden in ihren Ämtern bestätigt, sowie der Ergän-
zungswahl des 3. Beisitzers - hier wurde Gerald 
Schmitt einstimmig gewählt - war es der 1. Vorsit-
zenden eine besondere Freude, langjährige und 
besonders verdiente Mitglieder zu ehren. 

 

Für über 50jähre Mitgliedschaft wurde  Herr Edgar 
Bremmer zum Ehrenmitglied ernannt. Edgar Brem-
mer – ein waschechter Bambejer – war langjähriger 
aktiver Fußballer, hat lange Jahre Vorstandsarbeit 
in seinem TuS geleistet und war sogar als Trainer 
der damaligen aktiven Mannschaft tätig und hat 
weiterhin die Jugend trainiert und  betreut.  

Ebenfalls für 50jährige Mitgliedschaft wurde Herr 
Richard Schloßstein zum Ehrenmitglied ernannt. 

Auch unser „Richard“ – ein waschechter Bambejer – 
ein Fußballer mit Ecken und Kanten – hat lange 
Jahre in seinem TuS Fußball gespielt, Vorstandsar-
beit geleistet und ebenfalls die Jugend trainiert und 
betreut. 

   
Ehrenmitglieder: E. Bremmer und R. Schloßstein 

 

In der 1. Ausgabe vom „TuS Blädche“ wurde unsere 
Tanzgruppe „ Remeber“ vorgestellt. Von den Be-
treuern der Tanzgruppen wurde angeregt, unbe-
dingt noch eine neue Tanzgruppe zu gründen. Ge-
dacht wird an eine Gruppe mit Kindern im Alter von 
6 - 10 Jahren. Hierfür sucht der TuS eine Übungslei-
terin, die Spaß an Kindern u. Musik hat. Welchen 
Erfolg und welche Fortschritte die Tanzgruppen 
machen, war an den diesjähren Kappensitzungen 

zu sehen. Gratulation an die Betreuer und unsere 
Kids!  

Interessierte bitte melden bei Ursula Baumgärtner, 
Regina Hering oder Fely Blümlein. 

Weiterhin sucht die Tischtennis-Abt. noch unbedingt 
Hobby-Spieler und  - Spielerinnen, die auch mal als 
„Sparringspartner“ für die aktiven Spieler einsprin-
gen wollen. 

Es wäre auch eine Damenmannschaft wünschens-
wert. Platz zum Üben wäre da. Wer macht mit??? 

Auch bei der sehr erfolgreichen Badminton-
Abteilung. werden noch 1 – 2 Betreuer gesucht, da 
noch eine weitere Trainings - Gruppe aufgebaut 
werden soll. 

Auch hier sucht der TuS motivierte Betreuer, die 
auch mal Fahrdienst übernehmen würden. 

Interessenten melden sich bei Thomas Kratzmeier 
oder bei Ralf Simon. 

Natürlich darf man auch nicht unsere sehr erfolgrei-
che „Spielgemeinschaft Vfl Fürfeld/Neu-Bamberg“  
vergessen; zumal unsere Jungs sehr stark am Auf-
stieg arbeiten.  

Wir wünschen unseren Fußballern alles erdenklich 
Gute und viel Erfolg beim Aufstieg. 

Reger Besucherandrang bei den Spielen motiviert!!! 
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Tischtennis 

Hallo Leute, 

 

wisst ihr was Tischtennis ist? 

Nein? 

Dann passt mal auf! 

 

Tischtennis wird auf einem 2,74m  langen, 1,55m 
breiten und 76cm hohen Tisch gespielt. Dabei wird 
ein 2,5g schwerer Zelluloidball mit zurzeit 38mm 
Durchmesser (ab 1.7.2001 40mm) über ein 
15,25cm hohes Netz geschlagen. Der "40mm Ball" 
wirkt sich auf die Spielgeschwindigkeit aus und soll 
damit die Attraktivität für den Zuschauer (Fernseh-
zuschauer, d.h. Kohle!) erhöhen. Gezählt werden 
die Fehlerpunkte. Einen "Satz" gewinnt, wer min-
destens 21 Punkte und 2 Punkte mehr als der Geg-
ner hat. Ein Wettspiel besteht meist aus drei Ge-
winnsätzen, sowie Einzel- und Doppelspielen. 

Die Geschichte: 

Der  Tischtennissport wurde Mitte des 19. Jahrhun-
derts bekannt. Damals wurde noch kein Tisch, son-
dern der Fußboden im Freien oder in irgendwelchen 
Hallen oder Sälen benutzt, und als Netz dienten 
nicht selten aufgestapelte Bücher. 1884 kam man 
schließlich auf die Idee, das Spiel vom Boden auf 
den Tisch zu verlegen. Zur gleichen Zeit änderte 
sich auch das Spielmaterial: Man benutzte lange, 
fliegenklatschenartige Schläger, die mit Pappdeckel 
oder Tuch überzogen waren. So richtig stürmisch 
ging`s dann erst los, als der englische Ingenieur 
James Gibb 1890 den Zelluloidball aus Amerika mit 
nach Europa brachte, der den luftgefüllten Gummi-
ball ablöste. Der Zelluloidball und sein typischer 
"Ping-Pong"-Klang sind heute vom TT-Sport nicht 
mehr wegzudenken. Wenig später kam der erste 
Holzschläger auf den Markt. Immer mehr Leute be-
geisterten sich am TT. Jedoch war TT nur für obere 
Gesellschaftsschichten "reserviert". Damals wurde 
hauptsächlich in Cafehäusern und Clubs gespielt, 
wobei Abendkleid bzw. Frack obligatorisch waren. 

 Tischtennis in Neu-Neu-Bamberg 

In der laufenden Saison spielt Neu-Bamberg mit 2 
Herren- und einer Jugendmannschaft. Eine dritte 
Mannschaft musste nach der Vorrunde wegen Spie-
lermangel zurückgezogen werden. Ein ähnliches 
Schicksal droht der Jugendmannschaft in der kom-
menden Saison. Trotz des engagierten Einsatzes 
von Johann Jung sind nur wenige Kinder bereit, 
Tischtennis zu spielen. Ich appelliere an alle Eltern, 
ihren Kinder einmal den TT-Sport vorzuschlagen. 
Das Training findet freitags von 18.00 -19.30Uhr 
statt, TT-Schläger können ausgeliehen werden. Es 
stehen 6 Tische zur Verfügung, sodass alle Kids 
ohne Auszeiten spielen können. Die 1. Mannschaft 

spielt im 3. Jahr in der Kreisklasse A  und konnte 
den Abstieg erneut verhindern. Trotzdem wären 
verstärkende Spieler sehr willkommen. Seit Jahren 
gelingt es nicht, neue Akteure heranzuführen. Hoff-
nungsvolle Spieler kehrten dem TT-Sport mangels 
Zeit, Interesse u.ä. den Rücken. Die 3. Mannschaft 
musste zur Rückrunde in der Kreisklasse C (wegen 
der zurückgezogenen 2. Mannschaft) antreten. Auf 
dem letzten Tabellenplatz kann sie sich jetzt wieder 
auf die D-Klasse freuen. Interessierte Spieler, auch 
Anfänger, können gerne einmal mittrainieren. Zum 
Training steht auch eine sehr gute Ballmaschine zur 
Verfügung. Unter Umständen könnte dann bei Ge-
fallen am Spielen wieder eine 3. Herrenmannschaft 
gemeldet werden. Selbstverständlich sind auch alle 
Frauen herzlich eingeladen, einmal mitzutrainieren. 
In der D-Klasse und Anfängerklasse ist es sogar 
erlaubt, "gemischt" anzutreten.  

 

Bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft konnte 
Torsten Lenz erneut seine Spitzenposition behaup-
ten. Auf den weiteren Plätzen folgten: Clemens 
Wagner, Manfred Kröhl, Frank Berg, Edmund Hils-
dorf, Wolfgang Bense, Jürgen Pfeiffer, Volker 
Brandt, Marcel Jung und Björn Hieronimus.  

 

Heute bietet TT die Möglichkeit, sich entsprechend 
seiner körperlichen Verhältnisse fit zu halten. Auch 
"ältere Semester" können den Sport mit geringer 
Belastung ohne Bedenken ausüben. Das Leistungs- 
denken muss nicht im Vordergrund stehen, einfach 
nur Spaß am Spiel und das "Dabeisein" ist genauso 
wichtig.   

 

Trainingszeiten Damen und Herren 

montags und freitags 19.30-22.00Uhr. 

 

 

Kontaktadresse:  

Edmund Hilsdorf Tel. 3185 

(Abteilungsleiter) 

Johann Jung Tel. 3859 

(Jugendtrainer) 

 

 

Ausblick auf das nächste Blädche 

Im nächsten Blädche möchten wir insbesondere 
unsere erfolgreiche Fußballabteilung vorstellen. 

Also hebt den Hintern, auch wenn es schwer 
fällt, bewegt euch mal wieder, kommt in die 
Halle, spielt mal Tischtennis! 


